
Ratsel, Spiele  
und Comics fur  

die ganze Familie

Unbeugsam!
mit Nr. 7



Liebe unbeugsame Freunde,

die Zeit für Lockerungen ist endlich da! Sie kommen stufenweise, und natürlich 
müssen wir alle Schutzmaßnahmen einhalten, um Infektionsrisiken und eine 

Ausbreitung des Virus zu reduzieren: regelmäßig und oft die Hände waschen, nur 
in die Armbeuge oder ein Taschentuch husten und niesen, nie zur Begrüßung die 
Hand geben oder sich gar umarmen, Papiertaschentücher benutzen und nach 

Gebrauch sofort wegwerfen. So hören wir nicht auf, dem Virus Widerstand zu 
leisten, beim Teutates!

Um euch jungen, unbeugsamen Asterix-Fans zu danken, bieten wir euch in dieser 
letzten Ausgabe einige der besten Gags aus der Serie, bei denen Kinder und 

Jugendliche die Hauptrollen spielen.

Doch das Abenteuer ist noch nicht zu Ende: Ihr wart so nett, uns eure Zeichnungen 
von Asterix und seinen Freunden zu schicken, und darum planen wir mit ihnen 

eine Sondernummer. So behaltet ihr doch noch ein schönes Andenken an diese 
schwierige Zeit, die mit den genialen Comics von René Goscinny und Albert 

Uderzo für euch hoffentlich etwas erträglicher war.

Bis bald zu neuen Abenteuern!

 Nein!
Adrenaline 

ift die Tochter 
vom Fef!

      Hombre! 
Ich bin auch 
der Sohn ei-
  nes Chefs!
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Lass deinen 
Hinkelstein stehen, 
Obelix! Es ist mal 
wieder so weit! Oh nein!... 

Schon?...

    Weisst du… 
Ich fühle mich ein 
wenig schwach, 

Asterix, 
und…

   Ja, Obelix.  
Du weisst doch,
 jedes Jahr an  
 diesem Tag  
  müssen wir 
      ran!...

    Ich nörgle ja
    nicht. Ich fühle

     mich bloss
      schwach!

  FiESER 
FRAUEN-

   FEiND!!!
?

   Ich frage mich,
    woher die solche

   Ausdrücke 
  haben.

Alles klar,
Obelix?

Hab alle Hände 
voll zu tun, 
aber es wird 

schon!

Noch eine Runde, 
  und wir haben es 

geschafft!

   Hierher!
    Kommst du 
wohl hierher!

Dann hol 
mich doch, beim 

Teutates!

GRUMMEL,

              GRUMMEL!... 

 DU RÜPEL, 
 DU!

Du weisst doch, 
    Miraculix,  
  unser Druide,  
 zählt auf uns!
 Also nörgle
 nicht rum!

Aha! Wenn da 
nicht was im 
Busche ist!

     Runter! 
Komm sofort 
  da runter,  
      beim
   Belenus!

Der gallische Schulanfang in: Asterix plaudert aus der Schule, Seite 9

Erster Schultag! Wie immer freuen sich manche, wieder in die Schule zu gehen, und können es kaum erwarten, 
ihre Mitschüler und Mitschülerinnen wiederzusehen (natürlich nur unter Einhaltung aller Hygienemaßnahmen), 
während andere lieber schön zu Hause bleiben würden …

Ein Abenteuer mit
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Aber ich 
musste ihn 

herunterholen, 
Idefix! 

 WARUM LASST 
iHR UNS JUNGEN 

 LEUTE NiCHT 
 iN RUHE!!!

Die drei noch, 
dann sind alle 

beisammen.

Schämt euch, Kinder. Zu jedem 
Schulanfang müssen wir euch 

wie Frischlinge einfangen! 
Wisst ihr denn nicht, dass ein 

guter Gallier gern zur 
Schule geht?  

  Wenn das so ist, 
o Druide, warum 

gehen dann Asterix 
und Obelix nicht 

zur Schule?

Die waren in eurem 
Alter auch in der Schule 
und haben viel gelernt. 
Das werdet ihr gleich 

sehen!

 Obelix, wann war die 
Schlacht von Gergovia?

Die Schlacht 
von Gergovia? Die Schlacht 

von Gergovia.

MDXV! Die Schlacht 
von Gergovia. Die Schlacht 

von Gergovia.

Hmm?

Nein, das 
war nicht 

MDXV!

War das 
nicht MDXV?

Der gallische Schulanfang in: Asterix plaudert aus der Schule, Seite 10 4



Die kleinen Gallier sind wie alle Kinder: Am liebsten spielen sie!  
Finde die 5 Unterschiede, die sich zwischen den beiden Bildern  

eingeschlichen haben, und kreise sie ein.

Lerne wie alle jungen Gallier, Rätsel zu lösen. Wie oft kannst du  
aus diesem Buchstabensalat das Wort SPIEL zusammenstellen?  

Schreibe die Antwort in das gelbe Kästchen unten rechts.

Bockspringen

Buchstabensalat

Spiele

Losungen auf Seite 28
..
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VON DER KINDHEIT 
ZUR PUBERTÄT

LASS DICH NICHT TÄUSCHEN,  
DIE GALLISCHEN KINDER WIRKEN ZWAR 

NIEDLICH, SIND ABER LÄNGST NICHT  
SO BRAV, WIE SIE AUSSEHEN!

SIE MÜSSEN NOCH VIEL 
LERNEN UND AHMEN DABEI 
OFT DAS VERHALTEN IHRER 
ELTERN NACH.

MIT SEINER 
REBELLISCHEN FRISUR, 
DEM RASANTEN 
FAHRSTIL UND EINER 
VORLIEBE FÜR WILDE, 
RHYTHMISCHE MUSIK 
IST GRAUTVORNIX, 
DER NEFFE VON 
MAJESTIX, DAS MUSTER 
EINES GALLISCHEN 
JUGENDLICHEN!

35 Jahre vor Julius Cäsar in: Asterix plaudert aus der Schule, Seite 13, Panel 2

Kindheit 
wie bei

Die jungen Gallier sind ziemlich lebhaft!  
Und es wird nicht besser, wenn sie größer werden.  

Im letzten Band, Die Tochter des Vercingetorix,  
muss das ganze Dorf mit der Pubertät kämpfen.

&

WiE OFT MUSS iCH DiR  

NOCH SAGEN, DU SOLLST 

DiCH NiCHT MiT DEiNEN 

FREUNDEN SCHLAGEN!

Der Sohn 
des Häuptlings 
hat mit gutem 

Beispiel voran- 
zugehen, beim  

Teutates!

Ja, aber...

 
spä

te
r.

..
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Achtung! Die 
Römerpatrouille 

kommt!

BEiM TEUTATES! 
BEiM BELENUS!

BEiM 
JUPiTER! 

DiE GALLiER! 
ALEA iACTA 

EFT!*

Die spinnen, 
die Römer! Die spinnen, 

die Römer!

Jepft reift’f 
unf! Warum müffen 

immer wir die 
Römer fein?

Aber wir haben 
das doch ausgelost! 

Du willst immer 
betrügen! Wie dein 
Papa. Der verkauft 

ja auch immer
 verfaulte Fische!

WAF??? 
MEiN PAPA 
VERKAUFT 

FAULE 
FiFFE?

Kommt, geht 
woanders spielen, 

Kinder!

* Lat.: Alea iacta est: Der Würfel ist gefallen.

!

Der Apfel fällt nicht weit …
Auf ihre Art verarbeiten die kleinen Gallier spielerisch alle Konflikte,  

die in ihrem Dorf für Stimmung sorgen!

Asterix auf Korsika, Blatt 1
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SCHNUFF!

SCHNUFF!

Idefix und ich wollen 
Wildschweine jagen 

   gehen. Kommst du 
     mit, Asterix?

Ich komme, 
Obelix!

Die sind so ruhig, 
die Römer!

  Ach, weisst du, 
 sie haben so viel 
Hiebe eingesteckt, 

      dass sie genug 
         haben.

Du hast recht. Die hier 
sind erledigt. Meinst du, 
wir könnten Julius Cäsar 
schreiben, er soll uns 

frische schicken?

Inzwischen, 
nicht weit 
davon ent-
fernt…

      Nein, nein und nochmals 
nein! Mit deinen Launen hast du 

uns schon die ganze Reise ver-
dorben. Du hast uns geärgert, 

gebissen und geplagt…

 Und jetzt, wo 
 wir das Lager 
 von Babaorum 
  fast erreicht 
haben, willst du 
  anhalten und 
 spielen. Nein!

   Vergiss nicht, 
o Claudius Bockschus: 
Du haftest mit deinem 
Kopf für meinen, wenn 
mir etwas passiert!

Ja und?… Und? Ich halt jetzt 
die Luft an, bis mir 

etwas passiert.

He! 
Nicht!

HÖR AUF! WiR 
TUN JA ALLES, WAS 

DU WiLLST!

UFF! 
Ich atme auf!

Schwierige Kindheit
Manche Kinder wollen ständig ihren Kopf durchsetzen,  

bis es ihrer Umgebung … oder den Römern zu bunt wird!

Asterix in Spanien, Blatt 5
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Gut, was willst 
du spielen?

Also, ihr seid die 
Räuber, die mich 

fangen wollen, und ich 
bin der Edelmann, der 

  versucht aus-
      zureissen.

Wir spielen 
wohl immer 

die schlechte 
Rolle, wie?

 Ihr müsst bis 
 hundert zählen, 
bevor ihr mich 
sucht. Sonst 
gilt’s nicht.

Was er nur jetzt 
wieder vorhat? Ein 

Glück, dass sich bald 
die Kameraden von 
Babaorum um ihn 
kümmern müssen.

Weisst du noch, 
wie er mitten 

im Arvernerland 
Austern haben 

wollte?

  Und wie er uns in 
   Lugdunum* auf 

   allen vieren 
 kriechen liess 

und wir dann der 
Patrouille begeg-

net sind?

  Also, los jetzt! 
Er darf uns nicht 

entwischen!

Ich bin noch 
nicht bei C, ich 

bin erst bei
LXVII.

KOMM SCHON, DU IDiOT!

Aber dann gilt’s doch nicht!

Das ist aber 
kein Wildschwein! Noch nicht 

einmal ein 
Frischling!

* Lyon. Asterix in Spanien, Blatt 6
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Lasst 
mich los! Die 
Räuber sind 
hinter mir 

her!

Räuber? Keine Angst! 
Das erle-
digen wir 

schon.

Da ist er!

Gallier!
Römer! Ganz 

frische!
Äh… 

Gebt das Kind her! Holt’s 
euch doch!

Ein Kind anzu-
greifen! Ich hätt 

grosse Lust, ihnen 
noch mehr Anstand 

beizubringen!

Asterix in Spanien, Blatt 7
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COGITO,  
ERGO SUM

ICH DENKE, ALSO BIN ICH

Cogito, ergo sum ist zwar ein lateinischer 
Spruch, dennoch hat ihn kein Römer in  

der Antike gesagt! Der Philosoph René  
Descartes hat diesen Grundsatz im 
17. Jahrhundert aufgestellt. Damals 

verständigten sich die Gelehrten nicht 
nur in ihren Muttersprachen, sondern 

untereinander auch auf Latein.

Denken wie Descartes 
René Descartes wurde am 31. März 1596 in La Haye-en-Touraine geboren und starb am  
11. Februar 1650 in Stockholm. Er war Mathematiker, Physiker und Philosoph. Sein be-
kanntestes Werk ist die 1637 veröffentlichte Abhandlung über die Methode. Darin stellte er 
vier Regeln auf, wie jeder die Wahrheit erkennen kann.  
Im Laufe seines Lebens zweifelte Descartes 
an allem, was ihn umgab, sogar an seiner 
eigenen Existenz! Woher sollte man wissen, 
ob man wirklich existiert? Allein dadurch, 
dass er diese Frage stellte, erkannte er, 
dass er existieren musste: „Ich denke, also 
gibt es mich“ oder „Ich denke, also bin 
ich“. 

Und in Asterix? 
Im Band Asterix als Legionär (1967) 
braucht man eine Losung, um ins 
Römerlager eingelassen zu werden. 
Leider kennen Asterix und Obelix diese 
Parole nicht, als sie auf eine Patrouille 
stoßen. Frech fragt Asterix den Zenturio, 
ob er es denn wisse. Stolz versichert der 
römische Offizier: „Das will ich meinen: Cogito, ergo sum.“

Die lateinischen Zitate von Dreifuß

Asterix als Legionär, Blatt 37, Panel 7

Das will ich meinen: Cogito,    ergo sum.
 Gut! Du 

kannst pas-
sieren!
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  Vielleicht will 
sie ausbüxen und 

plant etwas?

Glaubst 
du?

Misch dich unauf-
fällig unter die 
Gruppe, um das 
rauszufinden!

Was? 
Wieso ich?

Du bist der 
jugendlichere 
von uns beiden.

Ach.

Wer ist das?

Obelix mit 
Idefix.

Kein Problem! 
Die arbeiten 

hier!

Dein Ring ist 
super! 

Nur, dass Cäsar 
hinter ihm her 

ist…

Und hinter mir ist 
er auch her, um eine 

Römerin aus mir 
zu machen.

Pah! Meine Alten wollen unbedingt, 
dass ich Fischhändler werde wie sie!

Meine bestehen darauf, dass 
ich Schmied werde…

 Also, 
ich wollte 

schon immer in 
Hinkelsteinen 

machen.

HiNKelSTeiNe GeheN Gar NiChT! 
Hinkelstein und Zauber-

trank sind die Stützen des 
Wildschweinesystems!

Die Tochter des Vercingetorix, Blatt 10

Gleich nach ihrer Ankunft im Dorf macht sich Adrenaline, die Tochter des großen 
Kriegers Vercingetorix, eine Menge Freunde! Im Hinkelsteinbruch von Obelix trifft sie sich 
mit Aspix, Selfix und Surimix, um dort ein bisschen zu chillen. Doch der größte Teenager 

von allen ist oft nicht der, an den man zuerst denkt!
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Wieso denn? Zaubertrank ist doch 
was Feines und Wildschwein erst 

       recht!

Nicht dein Ernst, Dicker! Wer weiss, 
was der Alte in den Zaubertrank 

mixt?

Stimmt! Womöglich 
hat der dich so fett 

  gemacht!
  Voll der 
Verlierer!

Pfrr.

So krass wie ihr die Wild-
schweine überjagt, gibt’s 
sowieso bald keine mehr! WaS heiSST 

DaS, Zauber-
TraNK MaChT 

feTT!?! 

Seht ihr? Wo ich 
auftauche, gibt’s 
gleich Alesia… 
Ich hab’s ja so 

satt!

Kommt, wir gehen zu Troubadix. 
Der versteht uns wenigstens!

Genau! 
Den mag auch 

keiner!

Der macht echt 
schräge Musik…

Schon gut, Obelix. 
Kannst runter-

kommen.
                                    Die aNdereN 
      JuGeNdliCheN MÖGeN MiCh

niiicht

Die Tochter des Vercingetorix, Blatt 11

13



GRACCHUS! VERLASS DEiN 
CUBiCULUM UND KOMM iNS 

    TRiCLiNiUM*! DAS ESSEN 
          iST SERViERT!

    Ich tu ja alles, was 
du willst, aber schrei 

doch nicht so… Ich würde 
  besser in meinem cubi-
   le** bleiben, aber…

  Dass du nicht aus-
 geschlafen hast, ist 
deine Schuld. Das gibt 
  dir kein Recht, unge-
 zogen zu sein. Lieg
     anständig bei 
          Tisch!

Komisch 
riecht das!

Für mich 
nicht, danke! DAS ESSEN HABEN 

DiE GALLiER VON 
TiFUS GEKOCHT. 

ALSO iSS!

HÄHÄ-
HÄHÄ!…

WO SiND SiE? 
WO SiND SiE?
 Obelix, jetzt geht’s 

um Kopf und Kragen! Wir 
müssen unser Leben so 

teuer wie möglich 
verkaufen!

Ja, ist es 
denn noch 
nicht ver-

kauft?

* Lat.: Speisezimmer.   ** Lat.: Bett.

Flegeljahre
Ob Gallier oder Römer, die Jugendlichen sind überall gleich … Sie widersprechen  

ihren Eltern und feiern nächtelang durch, ohne an die Folgen zu denken!  
Auch Gracchus Überflus ist da keine Ausnahme …

Die Lorbeeren des Cäsar, Blatt 18

&Kindheit 
wie bei
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LASST EUCH 
UMARMEN!

Dieses sagenhafte 
Gericht hat mich mit 

einem Schlag 
kuriert!

Dank Euch beiden kann ich 
jetzt unbeschwert die 
ganze Nacht mit meinen 

Kumpeln saufen und blö-
deln, weil ich weiss, dass 

Ihr mir am nächsten Morgen 
dieses wundervolle Zeug 
kocht, das einen neuen Men-

schen aus mir macht!

Kommt, kommt! 
Die Familie wird Euch 

gratulieren!

    O mein Vater! Wir sind 
  nicht oft einer Meinung, 

  aber es war eine Glanzidee  
  von dir, diese beiden 

Wunderknaben zu kaufen!

Ein erstaunliches 
Essen!

Schön, dass es dir ge-
schmeckt hat, mein Sohn… 

Es war gut, nur ein bisschen 
zu scharf… Wir werden 

unsere Gallier bitten, nur 
noch bei grossen Anlässen 
zu kochen. Und jetzt lasst 

uns schlafen gehen!

Ich versteh 
nicht, wie 
ihnen das 

schmecken 
konnte.

Das ist 
wahr…

… viel zu fad!

Die Lorbeeren des Cäsar, Blatt 19
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Tipp: 
Streiche alle  

Figuren, auf die  
diese Hinweise  
nicht zutreffen,  

nacheinander  
durch.

Heute Morgen kann Majestix seinen Schild nicht finden.  
Welcher Spassvogel hat ihn versteckt? Um das herauszufinden,  

sieh dir alle Hinweise der Reihe nach an.

Auf einen Streich

Der Spassvogel ist nicht rothaarig.
Er ist kein Gallier.

Er hält einen Gegenstand in der Hand.
Sein Onkel ist der Chef des Dorfes.

1

5

4

76

2

3

8

Spiel

Losung auf Seite 28
..
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Benjamine, wie wär’s 
mit einer Wanderung 

am Wochenende?

Super 
Idee!!!

Ich 
hole die 
Koffer!

Die Koffer? Koffer sind unsportlich! 
Wie sehen wir denn aus 
   mit Koffern?

Aber…

Wir nehmen 
Rucksäcke!

  Na schön…  
Wenn das 

sportlicher 
ist!

Auf keinen 
Fall das 
Zelt ver­
gessen…

Und 
Pullover…

Angelruten…

Ich hole 
Geschirr…

Wir kochen Gulasch!

Hier die Erste­
Hilfe­Tasche mit 

dem Natron.

Jetzt nur noch 
zuschnüren!

Ja, wir 
haben an 

alles ge­
dacht!

Mit dem Sack auf 
den Schultern kann 
ich nicht wandern, 

      Benjamin!

Ich muss zu­
geben, die sind 

schwer…

Dann die 
Koffer?

Oh nein! Keine 
Lust, alles wieder 
auszupacken und 
auf Koffer zu 

verteilen!

Später… Gute Idee, die Rücksäcke einfach in 
die Truhe zu stecken. Aber glaubst 

    du wirklich, das wirkt sport­
           licher als Koffer?…

Auf dieser bislang unveröffentlichten Seite für die Nullnummer der Zeitschrift Top Réalités Jeunesse stellen uns Goscinny 
und Uderzo Benjamin und Benjamine vor, bereit für das Abenteuer dieser Gesamtausgabe, deren Inhalt genauso reich an 

Entdeckungen ist wie ihre prall gefüllte Truhe!

3

001-029_3968_1A_ECC_BENJAMIN_UND_BENJAMINE_GESAMTAUSGABE.IND8   3 12.12.17   15:39

René Goscinny und Albert Uderzo, die Schöpfer von Asterix, haben noch andere Comicserien mit  
jungen Helden verfasst. Zum Beispiel Benjamin und Benjamine, die nie eine Gelegenheit auslassen,  

sich in ein Abenteuer zu stürzen. Zumindest nicht, wenn sie sich beim Packen einig werden!

Benjamin und Benjamine - Gesamtausgabe, Seite 3
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Das Album Asterix – Das Geheimnis des Zaubertranks ist eine Adaption des Animationsfilms von Louis Clichy und 
Alexandre Astier. Darin springen die kleinen Gallier in der Schule über Tische und Bänke, sobald ihr Lehrer Miraculix 

einmal nicht da ist – außer Vitrine, die ganz in eine neue Erfindung versunken ist …

Erschienen in: Das Geheimnis des Zaubertranks, Seite 7

n der Dorfschule herrscht in Abwesenheit des Druiden indes heilloses Durcheinander. Die Kinder 
sind außer Rand und Band, grölen und werfen mit allem, was nicht niet- und nagelfest ist. Bis auf 
ein Mädchen mit Wuschelkopf. Das ist Vitrine, die ihr wissenschaftliches Projekt im allgemeinen 
Tumult zu schützen versucht: das Miniaturmodell einer Maschine mit Kurbeln und Schläuchen, das 
sie gerade noch einmal getestet hat.

Plötzlich bleiben die Kinder mit offenen Mündern stehen, als eine eigenartige Prozession vorüberzieht.  
Asterix vorneweg, gefolgt von Obelix, der Miraculix in seinen Armen trägt, alle drei mit reichlich finsterer 
Miene. 
Der Druide verschwindet in seiner Hütte und schlägt Asterix und Obelix die Tür erst einmal vor der Nase zu.
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Auch Asterix und Obelix waren einmal klein! Und natürlich sind sie zur Schule gegangen.  
Dort hatte es Obelix nicht immer leicht …

Erschienen in: Wie Obelix als kleines Kind in den Zaubertrank geplumpst ist, Seite 10

„Nun, Obelix, wer waren 
unsere Vorfahren?“
„Hm, alfo unfere ... äh ...“
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ch erzähle Euch von Pausen, weil auch wir in die Schule gin-
gen. Ja, ja, die gab es damals schon! Und der Druide Miraculix 
war unser Lehrer. Jene Druiden, die sich um unsere Bildung 
kümmerten, wurden schriftgelehrte Druiden genannt, und 
unser Druide war der gelehrteste von allen.

Während wir uns seit unserer Schulzeit sehr verändert haben, sah 
Miraculix damals bereits genauso aus wie heute: Allein schon sein 
würdiger weißer Bart machte ihn unverwechselbar.

Miraculix war sehr weise, und ich habe nie vergessen, was er uns 
beigebracht hat: Er lehrte uns Geometrie (Wie berechnet man das 
Volumen eines Hinkelsteins?), Arithmetik (Wenn ein Gallier drei 
Römer vermöbelt, wie viele Römer werden dann von sechs Galliern  
verhauen?), Geografie (die Wasserläufe Galliens), Geschichte (unsere 
Vorfahren), Naturkunde (das Wildschwein, sein natürlicher Lebens-
raum, seine Zubereitung) und schließlich die gallische Grammatik.

Erschienen in: Wie Obelix als kleines Kind in den Zaubertrank geplumpst ist, Seite 11
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Am 21. Oktober 2020 könnt ihr in der Egmont Comic Collection einen echten Schatz entdecken: Der 
goldene Hinkelstein ist ein bisher noch nie als Album veröffentlichtes illustriertes Asterix-Abenteuer, ge-
schrieben von René Goscinny und gezeichnet von Albert Uderzo. Der Barde Troubadix hat beschlossen, 
am berühmten Gesangswettbewerb der gallischen Barden teilzunehmen, um den Goldenen Hinkel-
stein zu gewinnen. Da sich auch die Römer für diesen Wettstreit interessieren, begleiten Asterix und Obe-
lix den Barden als Leibwächter … selbst wenn sie dafür ihr Hörvermögen aufs Spiel setzen müssen! Für 
euch Unbeugsame folgt hier eine Weltpremiere: zwei Seiten dieses neuen illustrierten Asterix-Albums.

Erscheint in: Der goldene Hinkelstein

Automatix: Nein, du wirst nicht singen, Troubadix!

Troubadix: Hör auf! Hör auf zu hauen! 
Du siehst doch, dass ich nicht mehr singe!

Automatix: Aber fang nicht wieder an, ja? Sonst fange ich auch 
wieder an! Wie oft muss ich dir noch sagen, dass mir von 
deinem Gejaule die Ohren bluten!

Troubadix: Unerhört, dass ein Barbar, bei dem jeder Hauch 
von Kultur auf taube Ohren stößt, so empfindliche 
Trommelfelle hat …

Automatix: Was hast du gesagt, Troubadix?

Troubadix: Wie? Was ich …? Nichts … Oder 
doch! Du bist Schmied und keiner hindert dich 
daran, zu schmieden … Aber ich bin Barde, 
und ein Barde singt! Außerdem muss ich für 
den großen gallischen Bardenwettbewerb 
üben.

Automatix: Willst du da etwa 
mitmachen beim gallischen 
Bardenwettbewerb?!

Troubadix: Genau, mein Hörr! 
Und ich werde nicht nur daran 
teilnehmen, ich werde sogar 
den ersten Preis erringen: den 
Goldenen Hinkelstein!

Automatix: Den Goldenen 
Hinkelstein! He, ihr da! 
Kommt schnell! Das ist zu 
komisch! Asterix! Obelix! 
Kommt!

Asterix: Was ist los? Greifen 
die Römer an?

Obelix: Die Römer? Schick, 
schick, schick! Du, Asterix, 
vorher muss ich nur rasch 
den Hinkelstein ausliefern! 
Fangt nicht ohne mich 
an! Die anderen sollen sich 
gedulden!

Automatix: Nein, Obelix! 
Das ist viel, viel lustiger als alle 
Römer! Troubadix will beim gallischen 
Bardenwettbewerb mitmachen! Ha! Ha! Ha!



Obelix: Ach so … Das ist doch nicht lustiger als Römer! Nichts ist lustiger 
als Römer! Außer Wildschweine vielleicht, obwohl … Wildschweine sind 

leckerer … Aber nicht lustiger!

Asterix: Stimmt das, Troubadix? Du willst am Wettbewerb 
teilnehmen?

Troubadix: Ganz genau, Asterix! Ja, ich will am 
Bardenwettbewerb teilnehmen! Und ich nehme nicht 

nur daran teil, sondern werde ihn auch gewinnen, 
den Goldenen Hinkelstein! Die Jury besteht 

nämlich weder aus Banausen und Barbaren noch 
aus Schmieden und Hinkelsteinlieferanten! Ich 

hab’s satt, nur ausgelacht zu werden!

Erscheint in: Der goldene Hinkelstein

 ICh hab’S
 satt, satt,
   satt!!



Der Goldene Hinkelstein
48 Seiten, deutsch
ISBN 978-3-7704-4128-0
Egmont Ehapa Media
Ab 21. Oktober 2020 
im Buchhandel erhältlich
Hardcover 13,00 Euro
Softcover 6,90 Euro

Sensationelles
Original aus
der Feder 
von Uderzo
& Goscinny

A
s
t

e
r
ix

®
 - 
O

b
e
li

x
®

- I
d
e
f
ix

®
/ 

©
 2

0
2
0

 l
es

 É
di

t
io

ns
 a

lb
er

t
 r

en
é

/g
o

s
c

in
ny

 –
 u

de
rz

o



Raphaël 

Raphaël 

Mathys 

Teresa

      Die Leser von
    zeichnen Asterix und seine Freunde!
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Jules

Lucas

Maëlle

Mélissa
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Josef Anaëlle

Clémence
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DIE LÖSUNGEN DER SPIELEDIE LÖSUNGEN DER SPIELE

Seite 5 - Bockspringen

- Buchstabensalat

Seite 16 - Auf einen Streich

Das Wort SPIEL kann man 7 Mal schreiben.

Grautvornix (Nummer 7) hat den Schild von Majestix versteckt.

Die Abenteuer von Asterix dem Gallier sind eine Kreation von René Goscinny und Albert Uderzo.
Asterix® – Obelix® – Idefix® / © 2020 Les Éditions Albert René/Goscinny – Uderzo
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Setze das 
Abenteuer fort!

!Unbeugsam mit

Jetzt bist du dran! Schicke uns deine eigenen Zeichnungen von Asterix 
und seinen Freunden per E-Mail an: info@egmont‑comic-collection.de

und schreibe in den Betreff: „Eine Zeichnung für Asterix“.
Die besten veröffentlichen wir in unserer Sondernummer von

Die Abenteuer von Asterix dem Gallier sind eine Kreation von René Goscinny und Albert Uderzo. 

„Unbeugsam! mit Asterix“ – Nr. 7

Übersetzung der Asterix-Alben 1–29 sowie der daraus entnommenen Zitate: Gudrun Penndorf, M. A.

Übersetzung des Asterix-Albums 32 und der daraus entnommenen Zitate: Horst Berner 
Übersetzung des Asterix-Abenteuers „Wie Obelix als kleines Kind in den Zaubertrank  

geplumpst ist“ und der daraus entnommenen Zitate: Michael F. Walz  
Übersetzung der redaktionellen Seiten, des Asterix-Albums 38, „Das Geheimnis des  

Zaubertranks“, „Benjamin und Benjamine“ Gesamtausgabe, „Der Goldene Hinkelstein“
sowie der daraus entnommenen Zitate: Klaus Jökenn

 Verantwortlicher Redakteur: Wolf Stegmaier

ASTERIX® – OBELIX® – IDEFIX®

© 2020 LES ÉDITIONS ALBERT RENÉ – GOSCINNY / UDERZO
© der vorliegenden Ausgabe und der deutschen Übersetzung:

© 2020 LES ÉDITIONS ALBERT RENÉ – GOSCINNY / UDERZO
Herausgegeben von: Egmont Ehapa Media GmbH

Erste Veröffentlichung in deutscher Sprache: Egmont Ehapa Media GmbH, 2020

Unsere Bücher finden Sie im Buch- und Fachhandel und auf  

Wer mehr über Asterix und Obelix erfahren möchte – 
hier werden alle Gallierfreunde fündig:



Ebenfalls erhältlich:

Asterix® - Obelix® - Idefix® / © 2020 les Éditions albert rené/goscinny – uderzo
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